
 
 
 
 
 

Osttangente Blaustein: 
Bauarbeiten beginnen 

 
 
Die Arbeiten für den Bau der Osttangente in Blaustein im Zuge der Kreisstraße 7388 
haben begonnen. Seit heute (1.März 2010) läuft die Vorschüttung eines Erddammes 
zwischen der Bundesstraße 28 und den Bahngleisen. Anschließend wird die 
Vorschüttung nördlich der Gleise fortgesetzt. Die Straße wird künftig auf zwei 
Brücken über die Bahn und die Blau zur Lindenstraße geführt.  
 
Die Vorschüttung mit Erdmaterial in einer Höhe bis zu zwei Metern dient der 
Verdichtung des Untergrundes. Das Material bleibt mindestens ein dreiviertel Jahr an 
Ort und Stelle liegen. Erst dann wird der im Kern aus Styropor bestehende Damm 
errichtet, auf dem dann die Straße gebaut wird. 
 
Für den Bau der Vorschüttung müssen auch Strom- und Telefonleitungen verlegt 
werden. Ein Abwasserkanal unmittelbar nördlich der Gleise, der durch die Schüttung 
überquert wird, bekommt ab Mitte März eine zusätzliche Styroporabdeckung.  
 
Der Radweg wird, von Ulm kommend, nach Überquerung des Blaukanals zum 
Radweg an der B 28 umgeleitet.  
 
Ab Spätsommer 2010 ist der Bau der beiden Brücken vorgesehen. 
 
Die Gesamtkosten des Bauprojekts, das der Beseitigung des Bahnübergangs im 
Zuge der Kreisstraße 7388 in Blaustein dient, belaufen sich auf 7,1 Millionen Euro. 
Der Landkreis trägt davon rund 2,5 Millionen Euro. Er kann mit einem 
Landeszuschuss von rund 1,7 Millionen Euro rechnen. 
 
 


